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3. Jugendfreizeitstätte Lern- und 
Erfahrungsraum Edelweißhütte
3.1 Bewirtschaftung 
3.1.1 Geschäftsstelle 

Die pädagogische Leitung ist mit 19,5 Stunden 
pro Woche verantwortlich für Konzeption, 
Netzwerkarbeit, Werbung und Projektmittel-
akquise sowie für sämtliche Programme, die 
im Lern- und Erfahrungsraum Edelweißhütte 
angeboten werden, insbesondere im Bereich
„schulbezogene Jugendarbeit“. Eine enge 
Verzahnung der Verwaltungsstelle, der päda-
gogischen Leitung und der Geschäftsführung 
sichert eine effektive Kommunikation und 
führt zu einer Steigerung der Arbeits- und Aus-
lastungseffizienz. Die pädagogische Leitung 
obliegt Rainer Braungardt. Für das Belegungs-
management ist Juliane Knapp zuständig.

3.1.2 Der laufende Betrieb

Für die Übergabe und Abnahme sowie die 
allgemeine Hausmeisterei ist seit 2007 Peter 
Bußinger im unermüdlichen Einsatz. Zum Jah-
reswechsel erhält er nun Unterstützung und 
perspektivisch Ablösung durch Horst Lämmer-
mann.
Die Einrichtung mit Zeltplatz und Übernach-
tungshaus steht organisierten Gruppen der 
Jugendarbeit und Jugendhilfe, Bildungsarbeit, 
Behindertenarbeit und Erwachsenenbildung 
offen.
Zu einem Anteil von max. 10%, gemessen an 
der Jahresgesamtbelegung, können auch pri-
vate Gruppen das Jugendhaus und das
Gelände mieten. Im Berichtsjahr konnten die 
Belegungszahlen vor der Pandemie annähernd 
erreicht werden. Während in den Ferien der 
Schwerpunkt auf Freizeitmaßnahmen, teils 
durch das Ferienprogramm des KJR, liegt, 
finden in der übrigen Zeit Schullandheimauf-
enthalte, Schulungen für Ehrenamtliche, Ju-
gendbildungsmaßnahmen, Seminare anderer 
Bildungsträger der Jugendarbeit und Maß-
nahmen von Behinderteneinrichtungen statt. 
Haupteinzugsgebiet ist neben dem Landkreis 
Nürnberger Land der Großraum Nürnberg / 
Fürth / Erlangen.

Der KJR Nürnberger Land veranstaltete 
sieben eigene Maßnahmen: Teamer-Nachtref-
fen (10 TN), zwei Gruppenleiterschulungen (8 
TN), Jubiläum 50 Jahre KJR (120 TN) und drei 
Ferienfreizeiten (98 TN). Insgesamt hatten wir 
244 Teilnehmende im Lern- und Erfahrungs-
raum. Eine der Freizeitmaßnahmen wurde im 
Jugendhaus, zwei auf dem Zeltplatz durchge-
führt. 
Damit entfallen 25 Teilnehmende der Freizeit-
maßnahmen auf die Übernachtungszahlen
im Jugendhaus und 73 Teilnehmende auf die 

Übernachtungszahlen auf dem Zeltplatz, 146 
Personen waren als Tagesgäste auf dem Ge-
lände. 57 Seminarteilnehmer*innen wurden in 
externen Räumlichkeiten bzw. digital geschult. 

Die Gesamtleistung des Lern- und Erfahrungs-
raums Edelweißhütte betrug im Jahr 2022 ins-
gesamt 1.221 und war damit ebenfalls wieder 
auf dem Niveau von 2018/2019. Diese Aussage 
trifft auch auf die absolute Gesamtanzahl der 
Gäste im Lern- und Erfahrungsraum Edelweiß-
hütte von 2.127 und die Anzahl der Gruppen 
von 87 zu. Die Übernachtungen im Jugend-
haus stiegen von 647 in 2020 auf 1.519 in 2021 
und 3.495 in 2022.

 

Abbildung 46: Feuerstelle mit Blick zum Haus
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Auf dem Zeltplatz zählten wir mit 2.329 fast 
doppelt so viele Übernachtungen wie vor der 
Pandemie.

Die durchschnittliche Verweildauer aller 
Gruppen betrug in diesem Jahr 3,1 Tage. 90% 
der Gruppen stammten aus den Arbeitsge-
bieten Jugendarbeit und Schule. Unsere als 
Paket angebotenen und vom BJR geförderten 
Programme „Klasse(n)tage“ wurden von zwölf 
Schulklassen  genutzt.

Art der Gästegruppen:	 Summe
Jugendarbeit				    53
Schule					    26
Behinderte Teilnehmer*innen	   2
Andere			    	   6

Herkunft der Gruppenteilnehmenden:

41% aus dem Landkreis Nürnberger Land, 39% 
aus dem restlichen Bezirk Mittelfranken und 
19% aus dem „Rest der Welt“.

Fazit:

Nach verhaltenem Start gab es einen deut-
lichen Nachholbedarf bei Schulklassen und 
Gruppen, der sich vor allem auch in der star-
ken Nachfrage nach den durch den BJR ge-
förderten Schulwochen mit Programm zeigte, 
die unter dem Namen „Klasse(n)tage“ laufen. 
Darunter fallen Maßnahmen wie Bewerbungs-
training und Berufsorientierung, Teamtrai-
nings und umwelt- pädagogisch ausgerichtete 
Programme. Aufgrund der starken Auslastung 
des Jugendhauses wurden auch viele Tages-
aktionen für Gruppen und Schulklassen auf 
dem Zeltplatz sowie einzelne Wandertage mit 
Programm nachgefragt und wo immer trotz 
der angespannten Personalsituation im Refe-
rent*innenpool ermöglicht.

Abbildung 47: Fünfer Zimmer

Abbildung 48: Jugendhaus
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Die Einrichtung wurde von insgesamt 2.127 
Gästen, verteilt auf 87 Gruppen für 268 Näch-
te, belegt. Dies entspricht einer Gesamtüber-
nachtungsanzahl von 5.824, welche sich mit 
3.495 ÜN auf das Jugendhaus und 2.329 ÜN 
auf den Zeltplatz verteilten. Das bedeutet 
eine Auslastungssteigerung von 230% im Ju-
gendhaus und von 219% auf dem Zeltplatz.
Die Auslastung pro Bett im Jugendgästehaus 
lag bei 125 Übernachtungen im Jahr.

Ergänzende Erklärung zur Auslastung des 
Jugendhaus in Prozent

Die üblicherweise zwischen 35% und 45% 
schwankenden Zahlen vermitteln den Ein-
druck, dass die Hälfte des Jahres das Ju-
gendhaus unbelegt sei. Dem ist nicht so. Die 
prozentuale Auslastung bezieht sich auf alle 
angebotenen 27 Betten. Da die meisten Grup-
pen nicht exakt 27 Teilnehmer*innen haben, 
sondern i.d.R. mit 16 bis 22 Personen anreisen, 
stehen die übrigen Betten leer. Da sich im 
Jugendhaus stets nur eine Gruppe befindet, 
können die leeren Betten nicht belegt werden 
und geben so einen statistischen Leerstand 
an. Da wir aber den Verlauf der Auslastung 
über mehrere Jahre hinweg darstellen möch-
ten, um eine Vergleichsmöglichkeit zu schaf-
fen, haben  wir uns entschlossen bei diesem 
Darstellungsformat zu bleiben. 

Belegung, Schwerpunkte, Projekte

Für die Schulen der Region ist der Lern- und 
Erfahrungsraum Edelweißhütte als Ausflugs-
ziel und außerschulischer Lernort mittlerweile 
eine feste Instanz. Mit vielfältigen Program-
men unterstützt der KJR Klassenstruktur, Um-
weltbewusstsein und Berufsfindung. Mit den 
„Klasse(n)tagen: Programme für Schulen“ hat 
sich der Lern- und Erfahrungsraum Edelweiß-
hütte als außerschulischer Lernort etabliert.
Viele Lehrkräfte haben den positiven Effekt ei-
nes Aufenthalts der Schulklassen im Lern- und 
Erfahrungsraum auf ihre Klassengemeinschaft 
und das Lernklima betont. Zwölf Schulklassen 
haben Klasse(n)tage gebucht und durchge-
führt, 15 Gruppen hatten unsere erlebnispä-
dagogischen Tagesangebote gebucht, sieben  
davon konnten stattfinden.
Auch für organisierte Jugendgruppen steht 
weiterhin ein vielfältiges pädagogisches An-
gebot im umwelt- und erlebnispädagogischen 
Bereich zur Verfügung.

Belegung in den Jahren 2017 bis 2022 mit prozentualer 
Auslastung des Jugendhauses und des Zeltplatzes

3.1.3 Belegung: Zahlen und Fakten 

Abbildung 49:

JuHaus

Abbildung 50: Klettern
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für mehrere Tage wahrgenommen werden. 
Unsere Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
basiert auf einem freiheitlich-demokratischen 
Grundverständnis, das sich in allen unseren 
Angeboten spiegelt. Mitbestimmung, Freiwil-
ligkeit und Respekt sind integraler Bestandteil 
unserer pädagogischen Arbeit. Detaillierte 
Beschreibungen der Angebote sind auf der 
Homepage Lern- und Erfahrungsraum Edel-
weißhütte zu finden.

Abenteuer Höhe - Unsere Hochseilelemente 

Die drei Hochseilelemente können von Grup-
pen im Rahmen unserer pädagogischen Ange-
bote genutzt werden. Ende Herbst werden sie 
für die kalte Jahreszeit gesperrt und sind ab 
Frühlingsanfang, nach einer fachmännischen 
Inbetriebnahme, wieder für alle Gruppen 
offen. Das Konzept ist Teambuilding durch 
anspruchsvolle und kooperative Klettererfah-
rung. Unsere Hochseilelemente bestehen aus 
folgenden Elementen:
-              Die „Jakobsleiter“, eine Riesenleiter, 
deren Erklimmen nur durch Kooperation der 
Teilnehmenden möglich ist. Es geht um Ziel-
orientierung und Durchhaltevermögen. Zwei 
bis drei Teammitglieder erklimmen gemein-
sam die Sprossen und helfen sich gegenseitig 
nach oben. Weitere Teammitglieder sichern 
die Kletterer vom Boden aus.
-              Das „Fliegende Eichhörnchen“ und die 
Baumkletterstation: Die Gruppe übernimmt 
Verantwortung und lässt ein Teammitglied 
„fliegen“. Mittels Seilzug verhilft die Grup-
pe nacheinander jedem Gruppenmitglied zu 
einem Höhenflug. Selbstvertrauen und das 
Vertrauen in andere stehen hier im Vorder-
grund … und natürlich der Spaß! 

Alle Elemente befinden sich in bis zu zehn 
Metern Höhe und werden nur mit entspre-
chend ausgebildeten Trainer*innen genutzt. 
Dafür wurden vom KJR extra Referent*innen 
ausgebildet, die auch Weiterbildungen für die 
Nutzung der Elemente durch Vereine anbieten 
können. Klettern dürfen Kinder ab sechs Jah-
ren. Auch inklusives Klettern für Kinder und 
Jugendliche mit körperlichen oder geistigen 
Einschränkungen ist möglich.

3.2 Pädagogisches Programmangebot
3.2.1 Pädagogische Angebote für Lehrer*innen und 
Schüler*innen

Unsere Klassentage mit einem vielfältigen 
Programm von Team- und Kooperations-
training bis zu Berufsorientierung stehen 
allen Schulen und Jahrgangsstufen im Land-
kreis und darüber hinaus offen. Im Rahmen 
der schulbezogenen Jugendarbeit, die über 
den BJR bezuschusst wird, bieten wir gan-
ze Wochen mit themenbezogenen Inhalten 
für Grund- und weiterführende Schulen an. 
Es ist immer eine tolle Möglichkeit für Schü-
ler*innen, das Klassenzimmer zu verlassen 
und etwas Neues zu erleben. So wird Raum 
geschaffen, um Schule, Lernen und Klassen-
gemeinschaft neu zu definieren und soziale 
Kompetenzen zu fördern. Wir arbeiten mit 
Methoden der Erlebnis-und Umweltpädagogik 
sowie der inklusiven Pädagogik. 

3.2.2 Pädagogische Angebote für Jugendorganisationen

Neben unseren „Klasse(n)tagen“ arbeiten wir 
mit einem Bausteinsystem, das sich für alle 
Gruppen und Schulklassen eignet, die bei uns 
zu Gast sind. Die Angebote sind individuell 
zubuchbar. Die Vielfalt unserer Programme 
bietet auch Menschen mit Behinderung oder 
mit hohem Bewegungsdrang die Möglichkeit, 
außerordentliche und erlebnisreiche Erfah-
rungen zu sammeln. Alle Angebote können 
an einem halben, einem ganzen Tag oder 

Abbildung 51: in Action



2 3

AUSZUG JAHRESBERICHT - ENDE AUSZUG JAHRESBERICHT - ENDE 



40 40

Kreisjugendring Nürnberger Land 

Am Winkelsteig 1a · 91207 Lauf-Wetzendorf 

Telefon    09123 950-64 87

Email      kreisjugendring@nuernberger-land.de

Internet   www.kjr-nuernberger-land.de
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